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sichtsplatttbrm mit ihren b'ellenftir-
mi$ geschwutrf{enen tud mit bunlelr
Mosaikerr reichhaltig ver.iertel) Buch-
Ien ist äuf einerVielzahlron barrmani-
geu Säulenaufgebaur ( bl). t0).

Die liste der Schätze Brocelonas lielle
sich endlos und Sciren füllend forrsr-
7€n: die Kalhedrale von ll:rtelona, ltir
I.ußballinrere$siene das Fußballmuse-
um des FC: Barcelorrö das Museu d'Art
de Catahtnya, den Placä de Sanl Jaune
mit seinen historisch bedeutcrlden Cc-
bäudeir, das Picasso-Mureum ..., um
nur einige wenige zu nennen. I)eshalb

gebcn wir lhnerr auch in den nüchsten
treiden Ausgaben der APV.nenr wis-
scnswerte und hilfreiche Informalio-
nen tiber die Stadt. So rvird die Ausgabe
4/07 vor allenr der Architektur, Kunst
und Kultur sowie der (;eschich@ Bar-
celonas gewidmet sein, während Sie in
der Ausgabe I /08 prdkti$che Hinweise
und nützliche Tipps fih ADreisc und
Aufenüah in lJarcelona erhalten.

Wenn Sie beirn ,,6{'World lvleeting" in
Barccbna dabei sein möchten, um tom
vielfältigcn wisseilschaftlichon md kul-
turellen Angebot des Kongesses zu pro-

fiticren, besuchen Sie unserc \4'efisirc
rtttu:mtrdnwetürgorg. Oorr lhlden Sie
Informationen 2u Registricrung, h)nn:i-
chung vo!} Abstracts, das deteillie*e
Programm des Kongresses sowie Scr-
vice-lnformationcn. Ilei lrngen srehen
Ihncn die lqitarb€iter der Geschäftsstel-
le der API' gerne zur \''erfügung. Die
Kontakdaten finden Sie ebentalls auf
derWebsite derAI\'1

Die Bilcler dicses lleitrügs wtrd€h ,nit

frcundlidtcr Gcnthnzi6u ng du fouris-
nuß- Bi.itos ltarelona ueröfentlicltt. 

?f.

APV auf der TechnoPharm mit neuartiger
Rückproj ektionsscheib e
Giinllrer Wollstädler, OlnL€arglas GmbH, D-ivlonrabaur

Die rlPV als ideellerTräger de.rTechno-
Pharm vesuchr tricht nur inr fachli-
chen llereich lnncvationcn und neue
erkenntnifse ru verbreiten- Am Stmd
der APV arrf cler dieslährigen t'eclrno-
phürn in Nürnberg konnlen die Besu-
cher und Aussteller eine neuartige
Rückproiektionsschcibe bewunoern.
Es handelte sich hicrbci uüt dieVIPRo
Glass-l'lardscreen 360" Aückproiekri-
onsscheibe.

Dies ist eine neuartige ltückprojekti-
onsscheibc, die zuur cßtcn Mal in clas
vcrfü.gbar ist- Millionen kleine, 6 $n
großeClasliosen lverden irr einem spe-
ziellen und patentierte[ Velfa]rcn aut
eine flache Glasfläche aufgelcgt und
mif ciner besonde ren Emailfarbe zu
einer Matrix umgeben. Diese auf die
Glasober0äche aufgelcge Matrir wird
ilsc'Nießend bei tlbcr 600 '(l mir dem
Substrat untrenfibar lcrschntolz.err.
Damit isr ein Screen entstanden, der
unBläuhlich gute Projektionseigen-
schaften ermöglicht. rede untreBBbar-
mit denr Clas rerbundene kbine (ilas-

linse fungiert hierbei alsein eigenstän-
diges Pixel rmd gibt in der Originalfar-
b€ dö projizierte llild, das projizierte
Diagranun oder den pröji2icrten Text
wieder. Dies zusälzlich bei einem dem
Betrachter bisher nicht miiglichen
seitlichen IJlickrvinkel. l,ediglich das
eigene.'luge schr:inkr die seitliche 8in-
sichtnahme auf den Screen g€ringfü"
gig ein, Deshälb kann rnan lureinge.
schränkt von einer 360" Rückprciekti-
onsscheibe sprech€n, da der Blickwin-
kel auf die Scheibe sowohl in der
Schrägansicht von ünten odcr von
obcn als auch von der Seite uneinge-
schrankt möglich ist. Danrit cröffnet
VIPRO Glass-Hardscrcen dsn Schen

eine neue Dimelsiort rurd schal?t so-
mit cin Nlcdium in der Präsentarions-
ttrlrnik für den Ectrachter, das gesto-

chcn schärfe lSikkf oder Proit'ktiotren
bei nahezu allen Lichtverhältnissen
ermöglicht.

Ein weiterer entscheidcntkrrVorteil cr-
füIft sich nrur mit der VIPRO Glass-
Hardscreen 360" Ilt ickproiektiuls"
schelbc dadurch, dass diesc als Hin-
s<;heibr:nsicherheitsglas {F.So genaili

EN 12l 51) dls ein anerkannter und zu-

Selassener BarlstofI betmdrtet werden
kann. firrdliclr crfülll .sich damit der
6eit )ahren von .t\rchitekten innrsr
wieder vorlleträgerre lVrursclr, rnil der
Gcltäudchtille kommu.ülzleren zu rgul-
len, in eincr nahezu unvorsrellbaren
breiten Anrvendrrngslielfalt und F:in-
salzlnOglidrkeit.

tiberall dorr, no bisher bersils Glas rn
der Pmxi$eingesetzt wird, kanrl VIPnO
Glass-I{aröscreen ohne zusärzlichc
llaugenehmigungen aufgnrnd seiuer
Eigenschalt als Sicherheitsglas eb€n-
falls eingesetzt rverden. Es liegt ledig-
lich an der Kreativität und delr1 kleor-
reichtum des Architekten, des Planers
und dem Bauherrn, von den sich bie-
tcndcn neucn &löglichkeiren Ge-

VIPR0 Gl6-Hardscreen 3600
Rückpmieltionscheibe

8 ,r*r*ocot



brarrch zu machen. In der Fmxis sur-
den bereils Isoliergläser, die in Rah-
men von Fen$lern oder Fas$adell in
Cebäuden ihren liinsatz finden, ntir
derVlPRO Glass-Hardscreen verseherr,
und kommunizieren nun aus dem Ge"
bäude heraus die i'om Nutzer ge-
wilnschten lnfomadonen. Mamigfal-
tige Anwendungs wrrdcn zudcm in
anderen Bereichen realisiert. So nruss
die Matri)L die als Proiektionsfläche
dient, nicht immer die gesaüte Glas-
scheibe beder:ken" sondern kann auch
reilflächig aul die Glasscheibe appli-
ziefl wcrden. Damit lassen sich insbe-
sondere kostengünstig Raumteiler als
Proiektionsfläche nutzen, indem sie
ganzflächig oder auch teilJlächig als
Proieklionsscheibe genutzt werden.
Häutig rvird dies auch bci Clastüren,
Glasschiebetüren oder Ganzglaranla-
gen, die in modernen Büros oder
Häusem eingesetzt werden, genuet.

Selb$tverständlich bietal sich auch an
Fbssaden und Fa*sadenteilen entspre-
(hende Installationsmöglichkeiten.
Deckenkonstruktionen und begehba-
re Flächen können heute ebenfalls
ganz oder teilweise als Projektions-
flächen genulzt lverden. Sclbst Brand-
schuu{läser, die durch Bauauflagen in
Gebäuden vorgcschrieben werden,
lassen sidr zu Projektionsflächen utn-
geslalten.

ßei all diesen Sorrdernutzungcn und
dsn damit verbundenen teilweise rela-
tiv auÄ{endigen Glasaufbauten ist le-
diglich zr berücksichtlgen, dass die
Projektionsleisnrng der Beamer dem
Einsa.tzzs'eck o n gepest wird.

Alle diesc Sonderanwendungen sind
heute dadurch möglich, dass die ver-
schiedenen inrernational tät.igen Bea-
merlrersteller efu )e Violfalt von Ceräten
undVariatiotren anbieten. Dies gilt so-
wotr.l hinsichtlich der Leistungsstürke
der Bemrgdäte als auch der vielläl-
tigen Nutzf,rngsmöglichkeit hinsicht-
lich Proiekionsbreite rnrd -liefe oder
dgrn Abstand zur Projektionsfläche.
Sperielle Beamer mit einer eingebau-
ten Uchtführung über Spiegelumlen"
kung ermöglichen die Proiektion auf
Proiektionsflächen aus einer f)istau
ron nur30-40 cm Absrand. Fast selbst-
verständlich ist hierbei, dass es mitt-
lemeile auch eine t reite Vielfalt an
Möglichkeiten gibr, wic die Beamer
der jeweiligen Situation mgepasst 1€r-

deckt oder offen sichrbar insralliert
werden körrnen. Selbst Außenanwen-
dungen mit Beamern. die in speziellen
Kliruagehäusen einges€tzt sind, wer-
den praltiziert.

Die VJPRO Glass.Hardscreen 360'
Rückprojektionsscheibe ist auch ideal
zur interaktiven Prilsentation geeignet.
De( größte Voneil hierbei is1, dass der
Vortragcnde nicllt in den l,ichtstrahl
det Beamers schauen mus$ und damit
seine Netzhau t vorVorlo-rztrngon durch
den scharfen Lichtstrahl schiltzen
kann. llin weiterer Vorteil ist, dass der
Vortragende, wenn er sich vor der
Proiektionsfläche bewegt, keinen
Schatten rnehr ezeugt, und die Pro-

tektion für dcn Betrachter somit un-
eingeschränkt möglich ist. Die glas-
harte Ober{läche des VIPR0 Glass-
llardscreen edaubl zuärz.lich mitd€m
elektronischen Bleistift ein nattidiches
interaldves Schreiben auf der Projek-
tkrnslläche, ohne das.s derScreen beim
Schreiben unangenehm mchgibt oder
sich bes€Bt. Ebenfalls werden somit
Beschädigungen des elektronischen
Bleistifts und Verleizungen und Ver-
katzungen der bisher häufig verwen-
deten Folionapplikalionen quf Pla-
xigl asschcilrm rcrmieden.

Dic .speziellen Eigenschaften der
Vlln0 Gl:iss-I tardscrcen 360" nück-
proiektiorsscheibe lassen sich kurz

zusamnrengc'lasst noch einmal h'ie
folgt darstellen:

. 0hne ll0tspot

. einfach an ir:stallieren

. hoheHelligkeit

. hoherKontrast

. Betachtungilinkelnalluu360'

. weitgehend krauunempfindlicl;

. hohe Sicherheit und hoher Komlbrt,
kann,al! z.ugelassencr Baustoff in
der F'as$de oder irn Cebäude zu ein-
brucbhernmender Verglasun g ode r

zu Ilrandschut:'"glas kornt iniert wer-
den sowie im Wärme-, Scball- und
Sonrrenschützverglasungen inte-
gaiert werden

Weitere Infomati0nen rurter
w.omqgglm.de oder
intb@omegaglas.de

lililleilungar aus dor APv-essclräfhsteilo

Am Stmd der APV auf der dleeJährigen Technopham in Nürnberg konn-
ten d{e Besucher und Aussteller eine newtige Rückprcjektioreheibe
bewundem.

l0 *cr^t


